
Einladung zur Verwert-Bar Nr. 4

Programm 1. Teil 
Die Lücke zwischen Wunsch  
und Wirklichkeit
•	 Amt für Umwelt Kanton Solothurn 

Ramon Schneider  «Solothurner Gemein-
den auf dem Weg zur Kreislaufwirtschaft»  

•	 Konsumentenforum Kf 
Babette Sigg «Wie tickt die Gesellschaft, 
ist grau das neue Grün?»

•	 Migros-Genossenschafts-Bund 
Isabelle Imfeld «Wie kommen wir zum 
nächsten PET? Was  der Detailhandel von 
der Recyclingwirtschaft erwartet.»

•	 ETH, Clean-Cycle-Projekt 
Magdalena Klotz «Recycling-Herausforde-
rungen: Rezyklatqualität und Schadstoffe»

Programm 2. Teil 
Chancen packen und Hindernisse  
beseitigen
•	 Universität Aachen, Institut für Anthro-

pogene Stoffkreisläufe	
Dr.-Ing. Alexander Feil «Wie werden Sor-
tieranlagen effizienter?»

•	 Greiner Packaging AG / Styrenics Circu-
lar Solutions AISBL	
Christoph Klein / Jens Kathman «From cup 
to cup – Joghurtbecher leben länger»

•	 AKK INNOVATION 
Dr. Annett Kaeding-Koppers «Premi-
um-Rezyklate aus Verpackungsfolien»

•	 Mitglieder- und Partnernews 
Kunststoffpark, Sammelsack, Swissrecy-
cling, SVUT

•	 Diskussion mit den Referentinnen und 
Referenten

•	 Apéro

Eine gemeinsame Veranstaltung von 3FO 
Flexibles Arbeiten, SVUT und VSPR.
Corona-konforme Durchführung mit 
Videokonferenz: Teilnehmende vor Ort, 
online zugeschaltete Teilnehmende.

Schweizer Plastic Recycler ist der Verein, 
der sich schweizweit für eine bessere 
Plastikverwertung einsetzt vom Sammeln, 
Sortieren, Verarbeiten bis zum Einsatz des 
Recyclingmaterials. An der Verwert-Bar prä-
sentieren FachexpertInnen ihre Lösungen 
für eine bessere Verwertung und Verwen-
dung der Zukunftsressource Plastik.

Eintreffen der Gäste ab 16.00 Uhr.	
Beginn der Veranstaltung um 16.30 Uhr

Moderation: Thomas Brändli, BMC Marke-
ting Consulting. Co-Moderation: Simone 
Hochstrasser, Geschäftsführerin VSPR

Teilnahmekosten (für Mitglieder frei)
•	 vor Ort: CHF 125.–
•	 online: CHF 95.–

Anmeldung
www.juralab.ch > Angebot > 
Event > Verwert-Bar Nr. 4

Mut zur Lücke! Das Plastikrecycling 
ist noch nicht perfekt. Aber die 
wichtigsten Grundvoraussetzungen 
für eine funktionierende Kreislauf-
wirtschaft sind da: standardisierte 
Kunststoffsammlungen und bestmög-
liche Rezyklate. Der Boden für die 
Kunststoffproduzenten, neue Wege 
zu gehen, ist geebnet. Das Leben der 
Joghurt-Becher kann bald verlängert 
werden und Premium-Recyclingfolien 
sind auch auf dem Vormarsch.  

Was sind die Erwartungen der Be-
hörden, KonsumentInnen und dem 
Detailhandel an neue Recyclingpro-
dukte? Die vierte Verwert-Bar zeigt 
die Lücke zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit, aber auch Lösungen, wie 
Hindernisse beseitigt und neue Chan-
cen gepackt werden können.

Stiftung 3FO / VSPR-Geschäftsstelle
Belchenstrasse 7
4600 Olten 
Tel. +41 62 550 05 40
admin@3fo.ch, www.3fo.ch

Do, 18. November 2021
16.30  – 20.30 Uhr, Belchenstr. 7, Olten

Recycling-	
produkte: 	

Chancen packen, 	
Hindernisse 	
beseitigen!

ESD
ecological systems design

Corona-Info:

Mit Covid-Zertifikat 
(3G-Regel).

Teilnahme per	
Video möglich.


